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wohl noch in M. bleiben, aber sie wird vielleicht bald in die Nähe 
ziehn,- vielleicht einmal ganz zurück kommen.- Lili weint. Ich nehme 
sie an meine Schulter, küsse ihr die Thränen fort, wir weinen beide. 
Sie fragt weiter nichts. Ich sie: „Willst du vielleicht auch fort von 
Wien?“ Sie fast heftig: Nein ... 

Zu Tisch bei Hajek’s.- Ein Dr. Schnierer mit Braut Frl. Hift.- 
Nm. Umzug zum Seewirth. Schönes Zimmer, wunderbarer Blick.- 

Kurzer Brief an H. K.- 
Melancholischer Spaziergang - Zu Haj.s. Mit Gisa im Salettl; er- 

zählte ihr einiges - 
Seewirth gen.- Auernheimer, Zifferer (jetzt Paris). 

28/7 Vm. mit Lili Bad beim Danner. Sie schwimmt famos.- Hochsom- 
merliche Tage, Strandleben.- 

Zu Tisch bei Hajek.- 
Nm. sehr müd in meinem Zimmer. Lese Hermann’s Schnee ein 

recht kluger, schwatzhaft-poetisch-schnoddriger Roman. Nietzsche, 
Jenseits von Gut und Böse - 

Mit Zifferer über Pariser locale und finanz. Zustände. 
Bei Arth. Kaufmann. Auernheimer’s, Ama, Mimi, Minnie. Über das 

geheimnisvolle Verschwinden von Touristen im Salzkammergut. Aus- 
legungen.- Dann mit Arthur Kfm. über „Graun und Schwindel“;- Ein- 
samkeitsgefühle.- Über Freundschaft, und Erotik.- Über die Bedeu- 
tung der „Ordnung“ und „Form“ (anläßlich der „Erledigung“ meiner 
Angelegenheit).- 

Beim Seewirth gen.- Kapellm. Szell und Frau. Er erzählt mir von 
den überwundnen Widerständen gegen sein Engagement in Darm- 
stadt. 
29/7 Bad mit den Kindern (Danner).- Zu Tisch bei Hajeks.- 

Conditorei Fischer mit den Kindern. 
Spazieren Scheibenwiese (anfangs auch Gisa), dann Kolap, Raoul 

Auernheimer und Irene. Sie redet üblichen Unsinn, von den daemon. 
Larisch; anerkennt höchlichst meine Kleidung; wir sitzen alle auf der 
Bank vor einem Bauernhause; Zauber der Abendlandschaft. Später 
spreche ich zu Raoul von meinen Plänen, ganz allgemein.- 

Nm. bei Hajek. Maler Horovitz jun. bringt Nachricht von einer hier 
wohnenden Holländerin, die in meinen Stücken spielt und mich 
kennen lernen will.- 

Heini begleitet mich Seewirth. Dort mit Arth. Kfm. noch über 
Graun etc.;- ich finde, daß in seinem System dem Graun und 
Schwindel auf der Raumseite - auf der Zeitseite Ungeduld, resp. Un- 


